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63 – Nach 1945  

Station 12, Nach 1945  

Hier erfahren Sie, wie die Entwicklung des Mutterhauses nach 1945 verläuft. Seit Beginn 

der 1960er Jahre treten kaum noch Frauen ins Rotenburger Diakonissen-Mutterhaus ein. 

Und als das neue Krankenhaus 1975 eröffnet wird, können nicht mehr alle Stellen in der 

Krankenpflege mit Diakonissen besetzt werden.  

Heute leben die meisten im Feierabend. So nennt man es, wenn Schwestern in Rente 

sind.  

Vielleicht spielt die herkömmliche Mutterhaus-Diakonie eines Tages keine Rolle mehr. 

Trotzdem bleibt die Aufgabe, christlichen Glauben und tätige Nächstenliebe sinnvoll 

miteinander zu verbinden.  

Wenn Sie hier im Flur genug gesehen haben, laden wir Sie zu einem weiteren Teil der 

Ausstellung ein. Dazu gehen Sie bitte durch die Tür mit der Überschrift „Gründe für den 

Eintritt ins Mutterhaus“! Zahlreiche Originalstücke erzählen Ihnen dort vom Leben und 

Wirken der Diakonissen in Rotenburg.  


